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Erwerbsgruppen nach Volkszählung am 15. Mai 2001
Erwerbsgruppen Erwerbspersonen Wohnbevölkerung

Anzahl % Anzahl %
1.404 100,0 3.035 100,0

Land- u. Forstwirtschaft 98 7,0 184 6,1
Bergbau, Gewinnung von 
Steinen u. Erde

16 1,1 34 1,1

Sachgütererzeugung 218 15,5 404 13,3
Energie- und 
Wasserversorgung

5 0,4 11 0,4

Bauwesen 149 10,6 249 8,2
Handel, KFZ-Reparatur, 
Gebrauchsgüter

205 14,6 299 9,9

Beherbergungs- und 
Gaststättenwesen

200 14,2 272 9,0

Verkehr und 
Nachrichtenübermittlung

157 11,2 333 11,0

Kredit- und 
Versicherungswesen

35 2,5 52 1,7

Unternehmensdienstleistg. 76 5,4 127 4,2
Öffentl. Verwaltung, 
Sozialversicherung

56 4,0 92 3,0

Unterrichtswesen 52 3,7 78 2,6
Gesundheits-, Veterinär- 
u. Sozialwesen

62 4,4 78 2,6

Sonstige Dienstleistung 67 4,8 83 2,7
Private Haushalte 4 0,3 4 0,1
Erstmals Arbeit suchend 4 0,3 4 0,1
Nicht Erwerbspersonen 731 24,1

Erwerbsgruppen Wohnbevölkerung
1934 1951

Land-/Forstwirtschaft 1.043 55,5% 778 36,6%
Industrie/Gewerbe 242 12,9% 591 27,9%
Handel/Verkehr 244 13,0% 311 14,7%
Freie Berufe 18 0,9% 36 1,7%
Öffentl. Dienst 35 1,9% 41 1,9%
Häusl. Dienst 9 0,5% 20 0,9%
Selbst. Berufe 288 15,3% 345 16,2%

1.879 2.122
(Gassner, 1960)

In der Tabelle rechts sind die aktuellen Zahlen der letzten 
Volkszählung 2001 aus der Statistik Austria (www.statistik.
at) dargestellt. 2012 stehen von der Statistik Austria keine 
aktuelleren Zahlen zur Verfügung.

Die Klassifizierung der Erwerbsgruppen ist jedoch 2001 
wesentlich differenzierter, sodass ein direkter Vergleich mit 
den obigen Zahlen nur bei der Land- und Forstwirtschaft 
eindeutig ist:

1934 waren 55,5%, 1951 36,6% und 2001 nur mehr 
6,1% der Wohnbevölkerung der Erwerbsgruppe Land- 
und Forstwirtschaft zugeordnet. 

Die Zahl der Erwerbstätigen wird 2001 mit 1404 angegeben, 
die der Wohnbevölkerung mit 3.035.

Die Zahlen für 2009 lauten: Bevölkerung 3.116, davon 
Erwerbstätige 1.629 (911 Männer, 718 Frauen) und arbeitlos 
102 (22 Männer, 80 Frauen).

(Statistik Austria) für 2001
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